
Optimaler Informationsfluss sorgt für 
maximalen Durchlauf
Auf der Maasvlakte 2 sind die Informationen
den Containern immer voraus



Programm  |  Bremen

Einführung  | Frau Rianne Groffen
Begrüßung | Herr Robert Völkl

Präsentation „Änderungen in der 
Containerabfertigung in Rotterdam” 
Herr Niels Dekker
Herr Frank Tazelaar
Frau Rianne Groffen

Präsentation  „Anbindung des Hafens 
Rotterdam über ALPO“
Frau Marion Müller und Herr Marco Molitor 

Abschluss | Herr Robert Völkl

Informationsmarkt und Imbiss

09.30 - 09.35 Uhr

09.35 - 11.00 Uhr 

11.00 - 11.30 Uhr

11.30 - 11.35 Uhr

11.35 - 12.30 Uhr



Robert Völkl
Geschäftsführer Verein Bremer Spediteure e.V.



Niels Dekker
Public Affairs & Communications Manager 
Rotterdam World Gateway
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CMA-CGM
10%

DP World
30%

APL
20%

HMM
20%

MOL
20%

Über RWG

Rotterdam World Gateway
Aktionäre



Seamless Access to Europe
• RWG bietet Lagerung und Umschlag von Containern mit 

maximaler Effizienz

• Nahtloser Transit von Containern aus der ganzen Welt zu 
Verbrauchern und Unternehmen in Europa

Kernwerte RWG:

• Sicher

• Zuverlässig

• Nachhaltig

• Konkurrenzfähig



Rotterdam World Gateway



Überblick Terminal



Zahlen & Fakten
• Gesamtinvestition: € 675 Mio.

• Fläche: 108 Hektar

• Kapazität: 2,35 Mio. TEU pro Jahr

• Vertragsschluss: September 2007

• Übergabe Grundstück: Oktober 2011

• Baubeginn: Juni 2012

• Inbetriebnahme Terminal: Oktober 2014



Zahlen & Fakten



RWG Februar 2014



Frank Tazelaar
Managing Director APM Terminals Maasvlakte II



APM Terminals Maasvlakte II





Terminalspezifikationen



Unsere Ziele

• Sicherheit

• Nachhaltigkeit

• Produktivität

Große Fortschritte bei:

• Innovation

• Automatisierung

Zu erreichen durch:



Was verändert sich für Sie?
• Portbase als zentrale Plattform für die gesamte landseitige 

Logistik

• Auf der Maasvlakte 2 sind die Informationen den Containern 
immer voraus

• Für den Straßentransport wird Slotplanung eingeführt

• Alle Fuhrunternehmen müssen für einen Terminalbesuch 
einen Termin vereinbaren und bekommen dafür einen Slot 
zugewiesen



Gegenseitigkeit
• Optimaler Informationsfluss sorgt für maximalen Durchlauf

• Es werden mehr Informationen gefordert

• Im Gegenzug bieten wir Transparenz, Effizienz und 
Zuverlässigkeit



Neue Arbeitsweise - Neue Form des 
Informationsaustausches

• Anmeldung aller Zolldokumente: Import, Export

• Anmeldung aller Hinterlandmodalitäten: 
Binnenschifffahrt, Schiene, Straße



Rianne Groffen
Director Marketing & Sales Portbase



Neutrale und zuverlässige Spinne im Netz

Portbase
Port Community System 

von Rotterdam und Amsterdam



Anteilseigner:
Hafenbehörde Rotterdam 75%

Hafenbehörde Amsterdam 25%

Portbase
Port Community System 

von Rotterdam und Amsterdam



Port Community System
41 verschiedene Dienste



Port Community System

2.700 teilnehmende Unternehmen

12.000 Benutzer

65.000.000 Berichte pro Jahr



Auch in Deutschland



Warum sich Unternehmen 
beteiligen (jährlich)

Wertschöpfung € 186 Millionen (PwC)

100 Millionen weniger E-Mails 

30 Millionen weniger Telefonate 

30 Millionen weniger LKW-Kilometer

110.000 Bäume Papier eingespart



Warum sich Unternehmen 
beteiligen

Portbase ist nicht profitorientiert

Einfache Anmeldung

Sicherheit steht im Datenaustausch 
an erster Stelle 

24/7

EDV = Internet



Rotterdam World Gateway APM Terminals Maasvlakte II

Auch RWG und APMT MVII haben 
sich für Portbase entschieden



Fünf Dienste

Notification Export Documentation1

Notification Import Documentation2

Barge Planning3

Rail Planning 4

Road Planning5

Anmeldung der Hinterlandmodalitäten

Anmeldung von Zolldokumenten



Fünf Dienste

Angebotene Dienstleistungen für 
den ganzen Rotterdamer Hafen 

Für RWG und APMT MVII ist Portbase 
der einzige Zugang



Notification Export 
Documentation

Was leistet der Dienst?

Anmeldung aller Ihrer 
Zolldokumente für den 

Export



Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?
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Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?
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T1/ T2 Anmeldung

Notification Export 
Documentation

• Buchungsnummer/Ablieferungsreferenz

• Containernummer

• MRN (Movement Reference Number)

• Bruttogewicht der Sendung

• Dokumentart



Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?
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Notification Export 
Documentation

Gestellung



Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?
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Notification Export 
Documentation

Statusmeldungen 

• Ankunft Container

• Gestellung verschickt

• Genehmigung Gestellung Zoll

• Zollsperre

• Zollfreigabe



Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?

Sp
e

d
ite

ur

Zo
ll

Po
rt

b
a

se

Ausfuhranmeldung 
T1/ T2 Anmeldung

Notification Export 
Documentation

Statusmeldungen 

Exportmanifest



Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?
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Ausfuhranmeldung 
T1/ T2 Anmeldung

Notification Export 
Documentation

Statusmeldungen 

Statusmeldungen

• Geladen auf Schiff

• Exportmanifest verschickt



Notification Export Documentation
Was leistet der Dienst?
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Notification Export 
Documentation

Ausgangsbestätigung

Statusmeldungen 

Statusmeldungen



Besonders einfache Containeranlieferung1

Ihre Exportcontainer werden stets rechtzeitig verladen2

Umfangreiches Track & Trace (Statusmeldungen)3

Schnelle Ausgangsbestätigung4

Notification Export Documentation
Was erhalten Sie?

Auf dem Terminal

Ihre zusätzlichen Vorteile

Alternativer Nachweis5



Notification Import 
Documentation

Was leistet der Dienst?

Anmeldung aller Ihrer 
Zolldokumente für den 

Import



• Ihren Fiskalvertreter in Rotterdam

In der Praxis laufen Anmeldungen über:

Notification Import Documentation
Wie funktioniert es?

Selbst übernehmen?

Ausführlichere Informationen an unserem Infoschalter

• Die Firmen, die in Rotterdam die Freistellung 
Ihrer Container erledigen



Notification Import Documentation
Was erhalten Sie?

Einfaches Abholen von Containern 
an den Terminals

Beim Verlassen des Terminals in den 
meisten Fällen kein Halt beim Zoll



Anmeldung der 
Hinterlandmodalitäten

Barge Planning Rail Planning Road Planning



Road Planning

Was leistet der Dienst?

Anmeldung der Ankunft des Fahrers und das 
Bringen und Holen eines Containers

Verknüpft mit Truck Appointment Management Systemen



Road Planning | Was leistet der Dienst?
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Road Planning | Was leistet der Dienst?
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Angaben

• Containernummer

• Reedereicode

• Liefer-/Abholreferenz

• Containergröße/-typ 

• Kühldaten (optional)

• ADR-Daten (optional)



Road Planning | Was leistet der Dienst?
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Statusmeldungen 

Angaben • Bestätigung der Angabe der 
Zolldokumente (Import/ Export)

• Container vorhanden (Import)

• Buchung bekannt (Export)

• Zollsperre - Zollfreigabe

• Kommerzielle Freigabe (Import)

• Status “Cargo Opening 
Time” (Export)

• Status der Voranmeldung



Road Planning | Was leistet der Dienst?
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Statusmeldungen 

Angaben

Fahrer zum Terminal



Road Planning |Der Prozess am Terminal 

1 Der Fahrer weist sich an der Terminalzufahrt mit
eigener Cargo Card aus

Cargo Card



Road Planning |Der Prozess am Terminal 

1 Der Fahrer weist sich an der Terminalzufahrt mit
eigener Cargo Card aus

2 Das Terminal-System vergleicht mit
gespeicherten Zoll- und Ladungsdaten

Zoll- und 
Ladungsdaten



Road Planning |Der Prozess am Terminal 

1 Der Fahrer weist sich an der Terminalzufahrt mit
eigener Cargo Card aus

2 Das Terminal-System vergleicht mit
gespeicherten Zoll- und Ladungsdaten

3 Der Fahrer macht problemlos seine Runde auf dem Terminal



Road Planning |Cargo Card  

• Ist schon heute in Rotterdam eine alltägliche Sache, 
auch bei deutschen Fahrern

• Weitere Informationen: www.secure-logistics.nl



Wie verbinden?



Wie verbinden?

Über das Internet = direkt beginnen



Wie verbinden?

Über eine Systemverknüpfung
Berichtspezifikationen auf www.portbase.com

EDV



Kosten
Notification Export Documentation,
Barge Planning, Rail Planning und 

Road Planning



Wie verbinden?
Zuerst als Teilnehmer anmelden



Schließen Sie sich noch heute an

RWG und APMT MVII
starten im Herbst 2014



Optimaler Informationsfluss sorgt für 
maximalen Durchlauf
Auf der Maasvlakte 2 sind die Informationen
den Containern immer voraus



Informationsmarkt 



Beratung. Software. Lösungen. 

   Anbindung des Hafens Rotterdam  

 Datenaustausch zwischen dbh und Portbase 

Bremen, 28.03.2014  
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• Vorstellung der dbh Logistics IT AG 

• Von der Bremer Hafentelematik zum Port Community System 

• Export-Aufträge (ECS - NED) über dbh Systeme erzeugen 

• Advantage Local Port Order 

• Advantage Customs  

• Fazit 

 

 

© dbh Logistics IT AG 

Agenda 



3 © dbh Logistics IT AG 

Vorstellung der dbh Logistics IT AG 
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dbh Logistics IT AG 

• Gegründet:  1973 

• Mitarbeiter: 150 

• Umsatz 2013: 16,0 Mio. EUR 

• Kunden: 2.400 

• Standorte             8 

• Rechenzentrum: Bremen 

• Zugehörige Unternehmen: 

  

 

 

  

 © dbh Logistics IT AG 

Das Unternehmen in Zahlen 



5 © dbh Logistics IT AG 

Pioniere der Hafenkommunikation 

 

1973 Gründung als 

Datenbank Bremische 

Häfen GmbH & Ko. KG 

↓ 
3. Juni 1977 Start des 

weltweit ersten 

Hafeninformationssytems 

↓ 
2001 Umwandlung zur 

Aktiengesellschaft 

↓ 
2006 Umfirmierung zur  

dbh Logistics IT AG 

↓ 
2012 PCS 

Wilhelmshaven 

↓ 

2013 Cargo Online, 

TraDav 

 

← Per Knopfdruck startet der 

damalige Bundesminister für 

Forschung und Wissenschaft, Hans 

Matthöfer, das erste Hafen-

informationssystem der Welt. 
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Beratung Entwicklung IT-Services 

© dbh Logistics IT AG 

Unsere Leistungen heute 

• Basisberatung, 

Konzeption, 

Umsetzung 

• Mitarbeiter mit 

Know-how (Zoll, 

Spedition, SAP, 

Hafen) 

• AEO-Zertifizierung 

 

 

• Standardsoftware 

• Plug-ins 

• Schnittstellen 

• Individuelle System-

Erweiterungen und 

Anpassungen 

• Eigenes 

Hochleistungs-

rechenzentrum 

• SaaS, Hosting 

• Support: fachlich 

und technisch 

• Konverterservice 

• Archivierung 



7 © dbh Logistics IT AG 

Unser Portfolio 

Beratung,  

Integration, Entwicklung 

Zoll & Außenhandel 

Transportmanagement + Logistik 

Schifffahrt + Hafenwirtschaft 

Rechenzentrum 

IT-Services 
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Hafenwirtschaft 

Beratung,  

Integration, Entwicklung 
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Rechenzentrum 

IT-Services 

• Vessel: Import, Export, Transshipment 

• Truck: Transportavisierung 

• Rail: Kommunikation u. Disposition 

Bahnverkehr 

• Services: Schiffsauskunft, Hafenauftrags-

erfassung, Gefahrgutinformation, uvm. 



9 © dbh Logistics IT AG 

dbh in Europa 

• Breites europäisches 

Partnernetzwerk 

• Anbindungen erfolgen direkt  

oder mit  Partnern  

• Integration aller 

Internationalisierungs-

Lösungen in das dbh-

Portfolio 

• Entwicklung von 

länderübergreifenden 

Lösungen 

Zollabwicklung mit dbh in Europa 

(weitere Länder auf Anfrage) 
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Von der Bremer Hafentelematik  

zum Port Community System 
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Vessel Truck Services Rail 

© dbh Logistics IT AG 

Von der Bremer Hafentelematik  

zum Port Community System 

• Import 

• Export 

• Transshipment 

 

 

• Container- 

Avisierung 
• Kommunikation 

• Disposition 

• Transport-

management 

• Schiffsdeklaration  

& Fahrpläne 

• Hafenauftrags-

erfassung 

• Gefahrgut- 

informations- 

system 

• Statusauskunft 

Container 
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 dbh Port Community System 

Terminal 

Hafenamt 
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 EDI Communication System 

Zoll 

 
 

  
 

        EDI Communication System 

 
 

  
 

T
ra

n
s
p

o
rt-

u
n

te
rn

e
h

m
e
n

 
A

g
e
n

t 

ZMGS 

dbh Port Community System 

R
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Zahlen und Fakten dbh PCS 

High Performance Rechenzentrum 

• ~ 100 Mio Datenbank-Transaktionen täglich 

• ~ durchschnittlich  2000 User online 

• > 250 produktive Server, ~ 500 over all (virtualisiert) 

• ~ 100 TB Plattenplatz (Produktivsysteme) 

 

Daten Volumen pro Jahr 

• ~ 3,5 Mio Container  = ~ 50 Mio Nachrichten 

• ~ 20 Mio Zollprozesse = ~ 100 Mio Zollnachrichten 

• ~ 10.000 Schiffsankünfte 
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Export-Aufträge (ECS - NED) über dbh 

Systeme erzeugen 
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• Portbase ist das Port Community System für NL 

• dbh Systeme  Advantage Local Port Order (ALPO) und Advantage 

Customs (AC) können als Übermittler/technischer Dienstleister die 

Hafenaufträge an Portbase und andere „fremde“ PCS senden 

• ALPO 

BHT/WHT 

ZAPP 

Portbase  (bereits seit 2010!) 

APCS  (seit 2010 als PSA, seit 2012 an APCS) 

• AC (sendet via ALPO) 

Portbase  (bereits seit 2010!) 

BHT 

 
© dbh Logistics IT AG 

Export über NL via dbh-Systeme 
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Ist die „Schnittstelle“ zur Kommunikation mit lokalen 

Hafensystemen 

• BHT:  HB, BHV und CUX (Import, Transshipment,  Export - 

Container, Stückgut, RoRo) 

• WHT: WHV (Export, Transshipment – Container) 

• ZAPP: HH (Export – Container, Stückgut, RoRo) 

• Portbase:  Rotterdam/Amsterdam (Export, nur Container) 

• APCS:  Antwerpen, Zeebrügge (Export - Container, RoRo ab Mitte 

2014) 

© dbh Logistics IT AG 

Advantage Local Port Order 
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Für Export-Aufträge 

• Überwiegend Speditionen 

• Derzeit ca. 130 Kunden, u.a. Datalog und BLG, DSV 

• Interne dbh Systeme für Hafenaufträge 

 

Für Transshipment-Aufträge in die BHT 

• Reedereien über BIP 

 

 

© dbh Logistics IT AG 

Wer nutzt ALPO ? 
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• Per Web-Anwendung mit Microsoft ClickOnce® 

• Datenimport über xml-OrderIn-Schnittstelle 

• Rohdaten importieren und in ALPO weiter bearbeiten 

• Als „Blackbox“- Schnittstelle 

 

© dbh Logistics IT AG 

Wie wird ALPO genutzt? 



19 

Übersicht über den aktuellen Status 

© dbh Logistics IT AG 

ALPO Web-Client 
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Einfache Dateneingabe 

© dbh Logistics IT AG 

ALPO Web-Client Auftrags-

erfassung 
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Zusätzliche Email-Benachrichtigungen und komfortable Suche 

© dbh Logistics IT AG 

ALPO Web-Client 

Komfortfunktionen 
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ALPO Datenimport per Schnittstelle 

ALPO-AUFTRAG_V1_11.xsd 

Einfache Erfassung der ALPO-

Auftragsdaten über die XML-

Auftragsdatenschnittstelle 
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• ATLAS-zertifizierte  Zollanwendung der dbh für alle Belange der 

Zollabwicklung (national und international) 

• Export-Anmeldungen (AES Ausfuhranmeldungen) werden mit AC 

erstellt  und von ATLAS wird die MRN vergeben. 

• Erfolgt die Ausführ über NL, werden die Hafendaten ergänzt und AC 

senden den Hafenauftrag via ALPO automatisch an Portbase 

• Rückmeldungen von Portbase sind in AC sichtbar 

 

© dbh Logistics IT AG 

Advantage Customs 
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Advantage Customs Client 

Auftragserfassung 

Beförderungsroute enthält NL 

in Hafen-Daten Status sichtbar 
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Portbase und dbh sind gut gerüstet! 

 

© dbh Logistics IT AG 

Fazit 

dbh Logistics IT AG 

Marion Müller 

Martinistr. 47 - 49 I D-28195 Bremen 

Tel: +49 421 30902-180 I Fax: +49 421 30902-57 

marion.mueller@dbh.de I www.dbh.de 
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